
 

 

Stadt Stutensee        Eingang am:     
“Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung” 

Rathausstraße 3, 76297 Stutensee 
Tel.: 07244/969-241    Fax-Nr.: 07244/969-109    Verz.Nr.:           

 

 

E N T W Ä S S E R U N G S A N T R A G 
 

Für die nachstehend beschriebene Grundstücks-Entwässerungsanlage wird Genehmigung nach § 15 AbwS ²) beantragt: 
 

Anschlussnehmer 
 
       
(Name, Vorname) 

 
       
(Telefon/Fax) 

 
       
(Straße, Hausnummer) 

 
       
(Wohnort) 

 Anzuschließendes Grundstück 
 

       
(Ort) 
 

       
(Straße)    (Flst.Nr.) 
 

       
Beauftragter Installateur (Name und Anschrift) 
 

       
(Hausanschluss) 
 

       
(Verbrauchsanlage) 

 

Fragen Beschreibung des Anschlusses (Antworten) Bearbeitungsvermerke 
 

Ist der Bauherr 
Eigentümer? 
Erbbauberechtigter) 
 
Besteht Miteigentum/ 
Wohnungseigentum) 
 
Wer ist Eigentümer? 
 
 
 
 
 
 
Liegt die Zustimmung aller 
Eigentümer vor) 
(zutreffendes ankreuzen) 

 
 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □ 
 

 

ja  □  nein  □ 
 

______________________________  Anteil  _________/__________ 
 

______________________________  Anteil  _________/__________ 
 

______________________________  Anteil  _________/__________ 
 

______________________________  Anteil  _________/__________ 
 

ja  □  nein  □ 

 

  

 

Handelt es sich um einen 
Neuanschluss? 
 
eine Änderung der Grund-
stücksentwässerungsanlage? 
 
eine Änderung der Abwasser-
einleitung? 
(Zutreffendes ankreuzen) 

 

 

ja  □  nein  □ 
 

 

ja  □  nein  □ 

 
 

ja  □  nein  □ 

 

 

 

Soll eingeleitet werden 
 
häusliches Abwasser? 
 
Spülabortabwasser? 
 
gewerbliches Abwasser? 
(Zutreffendes ankreuzen ggf. einsetzen) 

 

 

 
 

ja  □  nein  □ 
 

ja  □  nein  □ 
 

ja  □  nein  □ 
 

 

 

Anlagen: Alle Unterlagen sind vom Grundstückseigentümer (Bauherr) und dem mit der Ausführung Beauftragten zu unterzeichnen 
 

    2-fach ³) Lageplan 1:500 (mit Einzeichnung sämtlicher Gebäude, der Straße, der benachbarten Grundstücke, der Schmutz- und 

Regenwasseranschlussleitungen, der vor dem Grundstück liegenden Straßenkanäle und der etwa vorhandenen weiteren 
Entwässerungsanlagen, Brunnen, Gruben usw., ebenso der in der Nähe der Abwasserleitung vorhandenen Bäume, Masten u. dgl. 

     .........³) Grundrisse der einzelnen Gebäude 1:100 (mit Angabe über die Einteilung der Keller und der Geschosse, über die 

Entwässerungsgegenstände, über die Dachableitung und alle Entwässerungsleitungen unter Angabe des Materials, der lichten Weite, der 
Entlüftungen und der Absperrschieber oder Rückstauverschlüsse). 

     .........³) Schnitte der zu entwässernden Gebäudeteile 1:100 in der Richtung der Hauptleitungen (mit Angabe der Hauptleitungen und der 

Fallrohre, der Dimensionen und der Gefälleverhältnisse, der Höhenlage, der Entwässerungslage und des Straßenkanals, bezogen auf 
NN). 

 
 

Ablagevermerk: 

 
        Straße Nr. 
 
 

_________________________________________________________________________________________________________ 
1) Der Antrag ist spätestens mit der Baugenehmigung einzureichen! 
2) Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung ist Bestandteil dieser Genehmigung. 
3) Kann bei kleineren Anschlussvorhaben entfallen. 
4) In der Regel dreifach; besondere Anlagen sind nicht erforderlich, wenn die Angaben im Bauplan enthalten sind. 
  



 

 

Fragen Beschreibung des Anschlusses (Antworten) Bearbeitungsvermerke 
 

Soll eingebaut werden 
ein Sandfang 
 

ein Abscheider 
 

eine Rückstauklappe 
 

eine Absperrvorrichtung 
 

 
 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □  ________ -abscheider nach 

ja  □  nein  □  ________DIN ___________ 

ja  □  nein  □ 

 

 

Bei gewerblichem Abwasser 
 

aus welchem Betrieb? 
 
 

 
welche Zusammensetzung? 
 
 

 
Kühl- und Kondenswasser? 
 

Welche Tagesmenge insge-
samt? 
 

Ist das gewerbliche 
Abwasser 
wärmer als 35° C? 
 

giftig? 
 

fetthaltig? 
 

sauer? 
 

alkalisch? 
 
welcher pH-Wert? 
 

strahlungsaktiv? 
 
sonstige Hinweise 
 

Ist eine Entgiftungs- oder 
Neutralisationsanlage 
vorgesehen? 
 

Von welcher Spezialfirma? 
(Unterlagen beifügen!) 

 

 
 

______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________

______________________________________________ 
 

ja  □  nein  □ 
 

 

______________________________________________ 
 
 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □ 

ja  □  nein  □ 
 

______________________________________________ 
 

ja  □  nein  □ 
 

______________________________________________ 
 
 

ja  □  nein  □ 
 

______________________________________________

______________________________________________ 

 

 

Soll Grundwasser eingeleitet 
werden? 
 

Wird alles Frischwasser aus 
der öffentlichen Wasserver-
sorgung bezogen? 

 

 

ja  □  nein  □ 

 
 

ja  □  nein  □ 

 

 

Wurde schon einmal eine 
Abwassereinleitung geneh-
migt? 
 

Wenn ja: Wann? 

 

 
 

ja  □  nein  □ 
 

am _______________________________________________________ 
 

 

 

Beitragsvermerk:  (nicht vom Antragsteller ausfüllen)  
 

Wurde schon einmal ein 
Entwässerungsbeitrag/ 
Abwasser-(Teil-)Beitrag 
entrichtet? 
 

Wenn ja: Wann? 
 

 
 
 

ja  □  nein  □ 
 

am ____________________________________________________________________________ 
 

 

Wie groß ist die Grund-
stücksfläche nach dem 
Grundbuch? 

 

 
 
______________ a    _____________ qm 
 

 

Liegt das Grundstück im 
Bereich eines Bebauungs-
planes? 
 

Welche Geschossflächenzahl 
ist festgesetzt? 

 

 
 

ja  □  nein  □ 
 

 
_______________ (GFZ)    Zahl der zulässigen Vollgeschosse: ___________ 
 

 

Ort, Datum  _____________________________ 
 
 

_____________________  _____________________  ____________________ 
              Planverfasser ³)    Bauleiter 

4
)     Bauherr 

_______________ 
³)  

4
)  siehe Seite 1 



 

 

 

Technische Stellungnahme zum Entwässerungsantrag 
 
 
Auf die Prüfvermerke wird verwiesen. 
 
 
Für das anzuschließende Grundstück ist nutzbar: 
 

 
Ausbaustufe 

der öffentlichen Entwässerungsanlage 

 
nutzbar 

 

 
Bau 

begonnen 
am 

 
Bau 

vorgesehen 
im Jahr ja nein 

 
Öffentlicher Abwasserkanal _______________________________ 
 
Mechanischer Teil des Klärwerks___________________________ 
 
Biologischer Teil des Klärwerks ____________________________ 
 
Chemischer Teil des Klärwerks ____________________________ 
 
Schlammbehandlung ____________________________________ 
 

 

□ 
 

□ 
 

□ 
 

□ 
 

□ 

 

□ 
 

□ 
 

□ 
 

□ 
 

□ 

 
_________________ 
 
_________________ 
 
_________________ 
 
_________________ 
 
_________________ 
 

 
______________ 
 
______________ 
 
______________ 
 
______________ 
 
______________ 
 

 
 
In den öffentlichen Abwasserkanal dürfen Spülabortabwässer - noch - nicht - eingeleitet werden. 
 
Die Abwassereinleitung ist von dem Bau einer baugenehmigungspflichtigen Hauskläranlage _____________________ abhängig zu 
machen. 
 
 
Gegen die Anschlussgenehmigung bestehen - keine - folgende - Bedenken. 
 
 
 
 
 
Es werden folgende besondere Vorschriften in die Anschlussgenehmigung aufgenommen: 
 
 
 
 
Entwässerungsanschluss wird mit Datum vom  _______________________         __________________________ 
 
Baugenehmigung vom ___________________  Az.: ___________________ 
 
 
 
 
Ort, Datum    ______________________________ 
 
 
Unterschrift:  ______________________________ 
 
 

 
Kontrollbericht 
 
Der Entwässerungsanschluss ist ausgeführt. 
 
Die Abnahme hat keine - folgende - Beanstandungen ergeben. 
 
 
 
Ort, Datum    ______________________________ 
 
 
Unterschrift:  ______________________________ 
 
 

 
Nach Prüfung zu den Akten. 
 
 
Ort, Datum    ______________________________ 
 
 
Unterschrift:  ______________________________ 
 
 


